
 
  
 

 
 

 

Die Apostel – Fundament der Kirche (8)  

Bartholomäus – Natanael 
 
In der Reihe der Apostel, die von Jesus während seines Erdenlebens beru-
fen worden sind, ist es heute der Apostel Bartholomäus, der unsere Auf-
merksamkeit auf sich zieht. Er wird mit Natanael identifiziert. Bartholo-
mäus-Natanael hatte zunächst grosse Vorbehalte gegen Jesus: „Kann denn 
aus Nazareth etwas Gutes kommen?“ (Joh 1,46). Er lässt sich aber doch ein-
laden, ihn persönlich kennenzulernen. Im Gespräch darf er erkennen, dass 
Jesus von Grund auf mit ihm vertraut ist und Grosses – die Berufung zum 
Apostel – für ihn bereithält.  
(Bei seiner Berufung ruft Jesus aus:) „Da kommt ein echter Israelit, ein Mann 
ohne Falschheit“ (Joh 1,47). „Woher kennst du mich?“ „Schon bevor dich 
Philippus rief, habe ich dich unter dem Feigenbaum gesehen“ (Joh 1,48).  
Natanael fühlt sich von diesen Worten zutiefst berührt, er fühlt sich ver-
standen und begreift: Dieser Mann weiss alles über mich, er weiss und 
kennt den Weg des Lebens, diesem Mann kann ich mich wirklich anver-
trauen. Und so antwortet er mit einem klaren und schönen Glaubensbe-
kenntnis, wenn er sagt: „Rabbi, du bist der Sohn Gottes, du bist der König 
von Israel!“ (Joh 1,49).  
 

 

 

Simon der Eiferer 
Simon erhält einen Beinamen, der in den vier Listen (der Evangelien) va-

riiert: Während Matthäus und Markus ihn als „Kananäus“ bezeichnen, 

heisst er bei Lukas „der Zelot, der Eiferer“. (Es ist) also gut möglich, dass 

ihn ein glühender Eifer für die jüdische Identität und damit für Gott, für 

sein Volk und für das göttliche Gesetz auszeichnete. Wenn das zutrifft, 

steht Simon in diametralem Gegensatz zu Matthäus, der als Zöllner einer 

Tätigkeit nachgegangen war, die als ganz und gar unrein angesehen 

wurde. Ein offenkundiges Zeichen dafür, dass Jesus seine Jünger und Mit-

arbeiter aus den unterschiedlichsten sozialen und religiösen Schichten 

beruft, ohne jemanden von vorneherein auszuschliessen. Ihn interessie-

ren die Menschen, nicht die gesellschaftlichen Kategorien oder die Etiket-

ten! Und das Schöne daran ist, dass in der Gruppe seiner Jünger alle Seite 

an Seite lebten trotz ihrer Verschiedenheit und unter Überwindung der 

vorstellbaren Schwierigkeiten. Der Grund des Zusammenhalts war näm-

lich Jesus selbst, in dem sich alle vereint fanden.  

 

(Papst Benedikt XVI.)  
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Samstag, 22. März 
 

  9.00 Lat. Messe in der Taufkapelle 
17.15  - 18.00 Beichtgelegenheit bei  

Kaplan Pirmin Zinsli 
18.30  Vorabendmesse 

Dreissigster für Elmar Bürzle 

 
Sonntag, 23. März 
3. Fastensonntag - Suppentag 
Evangelium: Lk 13,1-9 
 

  7.30 Frühmesse 
  8.30 Hl. Messe Kapelle Haus  

Gutenberg 
10.00 Amt  
 Gedächtnis für Erich Frick; Leo 

und Anna Wolfinger-Vogt; 
Hanspeter Frick 

11.00  - ca. 14.00 Suppenessen im  
kleinen Gemeindesaal 

19.00 vorösterliche Bussandacht 
 Kollekte für die Christen im  

Heiligen Land 

 
Montag, 24. März 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00  Hl. Messe in der Taufkapelle 
19.00 Impulsvortrag in der  
 Pfarrkirche  

 
Dienstag, 25. März 
Hochfest Verkündigung des Herrn 

 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe in der Taufkapelle 

 
Mittwoch, 26. März 
Hl. Liudger 

 

  8.30 Rosenkranz  
  9.00 Frauenmesse 
19.00 Sitzung des Pfarreirates 

 
Donnerstag, 27. März 
 

17.30 Anbetung mit eucharistischem 
Segen in Mariahilf 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Hl. Messe in Mariahilf 
 Mariahilf-Gedächtnis für Elmar 

Bürzle 
 Gedächtnis für Albert und 

Emma Büchel-Hübscher und 
Kinder; Erich und Anna Gstöhl-
Kaufmann 

 
 

Freitag, 28. März 
 

  7.30 Schüler-Gottesdienst 
mitgestaltet von der 4. Klasse 
der Primarschule 

16.00 Hl. Messe im Pflegeheim 
Schlossgarten 

18.30 Kreuzwegandacht 
19.00  Hl. Messe 

 
Samstag, 29. März 
 

  9.00 Lat. Messe in der Taufkapelle 
17.15  – 18.00  Beichtgelegenheit  bei 

Pfarrer Christian 
18.30 Vorabendmesse 
 Gedächtnis für Hildegard und 

Dr. Alban Vogt-Johler; Theres 
Frick; Martin und Magdalena 
Frick-Eberle 

 
Beginn der Sommerzeit: Die Uhren 
werden in der Nacht zum Sonntag um 
02.00 Uhr eine Stunde vorgestellt. 

 
Sonntag, 30. März 
4. Fastensonntag  
Evangelium: Lk 15,1-3.11-32 
 

  7.30  Frühmesse 
  8.30 Hl. Messe Kapelle Haus  

Gutenberg  
10.00 Amt 
 Gedächtnis für Ella und Charles 

Ogg-Hottinger 

 
Montag, 31. März 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00  Hl. Messe Pfarrkirche 
 Übertragung auf Radio Maria 
19.00 Impulsvortrag in der  
 Pfarrkirche  

 
Dienstag, 1. April 
 

  8.30 Rosenkranz 
  9.00 Hl. Messe in der Taufkapelle 

 
Mittwoch, 2. April 
Hl. Franz von Páola 

 

  8.30  Rosenkranz 
  9.00 Frauenmesse  

 
Donnerstag, 3. April 
 

17.30 Anbetung mit eucharistischem 
Segen in Mariahilf 

18.30 Rosenkranz  

 
 

19.00 Hl. Messe in Mariahilf 
 Gedächtnis für Bruno Andreoli; 

Renata Burgmeier-Pfister 

 
Freitag, 4. April 
Hl. Isidor / Herz-Jesu-Freitag  
 

  7.30 Schüler-Gottesdienst 
mitgestaltet von der 3. Klasse 
der Primarschule 

16.00 Hl. Messe im Pflegeheim 
Schlossgarten 

18.30 Kreuzwegandacht  
19.00 Hl. Messe mit anschliessender 

Anbetung und eucharistischem 
Segen 
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Abonnieren!                        

Jede Woche sind auf dem  

YouTube-Kanal von Pfarrer 

Christian Predigten zu hören, 

zu finden unter dem Suchbe-

griff: Pfarrer Christian  

Sonntagsgedanken  
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